

Seite 2 von 3

851. WASSENBERG 11,6km
www.wandelgidslimburg.com
www.wandelgidszuidlimburg.com
[image: image3.jpg]



[image: image1.jpg]®

Wandelgids Limburg

b




Direkt im Osten von Polsterholt liegt auf deutscher Seite das alte Städtchen Wassenberg. Während dieser bequemen und waldreichen Wanderung wandern Sie durch schöne Laubwälder und an prächtigen Weihern vorbei zum Friedhof von Wassenberg. Dann weiter durch die Wälder zur Hl. Marienkirche. Über Graswege und angenehme Waldwege kommen Sie  zum Naturzentrum Haus Wildenrath, einem geschmackvollen Fachwerk-Bauernhof. Nach dem Hof finden Sie eine schöne Picknickgelegenheit für eine Pause. Der Rückweg verläuft an schönen Waldrändern entlang und durch Felder zum Dorf Myhl, wo man eine große Christusstatue sehen wird. Durch Laubwälder erreichen Sie wieder das Restaurant mit Terrasse. Nehmen Sie für unterwegs selber Proviant mit, es sind genügend Bänke vorhanden. (In einem Weg können im Sommer Brennnesseln stehen, eine lange Hose ist also angeraten.)
Startadresse: Restaurant Tante Lucie, An der Windmühle 31, Wassenberg.  (Tel: 0049-24322332).
(Geöffnet: dienstags bis sonntags ab 11:00 Uhr. Vor dem Restaurant liegt der große Parkplatz.)



GPS-Abstand: 11600 m

Laufzeit: 2.25 St.

Höhenunterschied: 38 m
851. WASSENBERG 11,6km
1.   Mit dem Rücken zum Restaurant-Eingang gehen Sie GA in den Asphaltweg an den Parkplätzen vorbei. Überqueren Sie die Vorfahrtstraße, dann L über den Radweg wandern an einem weiteren Parkplatz vorbei. Nehmen Sie den ersten Klinkerweg R aufwärts zur Wingerts Mühle ohne Flügel... Vor der Mühle gehen Sie R und nach 10 m R in den Waldweg rein. Meiden Sie kleine Seitenwege und den Hohlweg scharf links (gelb/rot). 10 m weiter am 3-Sprung mit weißem Pfeil drehen Sie nach L in den Waldweg rein. Am
3-Sprung mit Bank GA bleiben. An einem abgesägten Baum den ersten Pfad L steil nach unten einschlagen. Unten an der Kreuzung mit Baum in der Mitte R durch den Hohlweg. Nach etwas Krüppelholz kommen Sie auf einen breiten 5-Sprung mit Bank.
2.   Nehmen Sie den zweiten Pfad L, also vorne an der Bank vorbei. An der Kreuzung mit Bank und Baumstamm drehen Sie nach R an einem Weiher entlang. Folgen Sie dem Weg am Bach vorbei bis zu einer Brücke und gehen dort L über diese Brücke. An der T-Gabelung R am Weiher vorbei. Laufen Sie weiter zum Asphaltweg und dort L zur Vorfahrtstraße. Überqueren Sie schräg rechts den Weg und bleiben GA in den Weg rein am Computer Store vorbei. Dann GA den Parkplatz überqueren, kurz L und nach 20 m R die Steintreppe rauf. Erklettern Sie alle Stufen und gehen ganz oben L über den Klinkerweg. Nach der Bank nehmen Sie den ersten Pfad R nach oben und dort vor einem Schuppen L über den Klinkerweg. Direkt nach dem Schuppen drehen Sie nach R an der Vorderkante entlang. Links sieht man einen Friedhof. Direkt nach diesem Friedhof gehen Sie L in den Waldweg und durch das Stahltor. Folgen Sie dem Waldweg talwärts. Dann wieder durch ein Stahltor und GA auf dem Waldweg nach unten bleiben.
3.   Meiden Sie den Seitenweg links aufwärts und gehen 20 m weiter an der Kreuzung mit Bank R (X, A1). Am 3-Sprung mit Bank GA. Am ungleichen 4-Sprung mit Picknickbank L (X, A1, gelb/rot). An der prächtigen St. Marienkirche meiden Sie den Seitenweg rechts. Nach 30 m am breiten 3-Sprung wandern Sie GA in den Waldweg rein (X, A1, gelb/rot). Nach 25 m den Seitenweg links ignorieren. Sie passieren eine Bank und gehen nach 50 m an der Kreuzung mit 2 Birken in der Mitte R in den Waldweg (A1, E8, gelb/rot). Den Seitenweg rechts meiden. Am Ende L in die geteerte Straße nach unten. Nehmen Sie den ersten Weg R (Baronsweg, gelb/rot). Nach Haus Nr. 27 wird dieser zum Grasweg. Am Ende drehen Sie nach L in die geteerte Straße und wandern abwärts am Haus Nr. 7 vorbei. Unten die Straße überqueren und GA bleiben in den Waldweg rein. An der Y-Gabelung R und Sie erklimmen den steilen Waldweg (Birgeler Urwald).

4.   Oben an der Kreuzung R in den schmalen Waldweg rein, Sie verlassen die Markierungen. Im Sommer ist der Pfad mit Brennnesseln und hohem Gras stark bewachsen. Nach geraumer Zeit gehen Sie aus dem Wald und wandern am 
3-Sprung R an einem Feld vorbei über den teilweise asphaltierten Pfad. Überqueren Sie die Straße und gehen GA in den Grasweg (X, E8, gelb/rot). Den Seitenweg links meiden und am Waldrand mit Schild Naturschutzgebiet R. Ignorieren Sie den Waldweg links und einen Feldweg rechts. Aufpassen! Sie passieren wieder ein Schild Naturschutzgebiet und gehen 20 m weiter, direkt bevor der Weg nach rechts biegt, L in den Waldweg rein. Nach 20 m am 3-Sprung R. An der 3er-Teilung R über den Holzsteg (X, gelb/rot). Direkt nach dem Holzsteg drehen Sie nach L durch den Wald, Sie verlassen hier die Markierungen. Sie laufen an einem dicken umgefallenen Baum vorbei in den Wald rein und gehen nach 30 m am 3-Sprung GA (X, gelb/rot). Am 3-Sprung am Weiher R (x, gelb/rot). Am folgenden 3-Sprung GA über den Holzsteg. An der Kreuzung gehen Sie L am Weiher vorbei (X, gelb/rot). An der T-Gabelung R über den Waldweg (X, E8, gelb/rot) und Sie kommen zum Haus Wildenrath, einem schönen Örtchen, wo Sie kurz hinlaufen können.
5.   Folgen Sie dem Waldweg und meiden den Waldweg rechts. Am 3-Sprung mit Blockhütte GA in den Kiesweg (X, A7, gelb/rot). Sie kommen an einen Picknickplatz mit Froschteich und gehen direkt am 3-Sprung L (gelb/rot). Nach 10 m am Insektenhotel R. Sie tauchen in den Wald rein (Birgeler Urwald) und laufen über eine Brücke. Meiden Sie den Waldweg rechts. Am 
3-Sprung mit dem dicken Baum in der Mitte drehen Sie nach L und folgen dann dem Feldweg bis zur Verkehrsstraße. Diese überqueren und R über den Radweg wandern. Nach 40 m L in den Feldweg rein (Reitspur). Am 3-Sprung mit Schild Naturschutzgebiet drehen Sie nach R in den Grasweg am Waldrand entlang (Reitspur). Nach einiger Zeit biegt der Weg nach links. An der Kreuzung mit Schild Naturschutzgebiet bleiben Sie GA am Waldrand entlang. An der folgenden Kreuzung mit Schild Naturschutzgebiet ebenfalls GA. 
6.   An der Kreuzung mit Bank gehen Sie R in den Feldweg rein und meiden den Asphaltweg links. An der Kreuzung mit der geteerten Straße GA bleiben. An der Kreuzung mit der Vorfahrtstraße ebenfalls GA in den autofreien Asphaltweg rein. An der Kreuzung vor dem Dorf nach L drehen. An der Kreuzung R am hohen Zaun entlang. Sie erreichen das Dorf Myhl und gehen am 3-Sprung L am Haus Nr. 3 entlang. An der Kreuzung mit der Vorfahrtstraße bleiben Sie GA (Hochfeldstraße). An der Kreuzung L am Haus Nr. 28 vorbei. Nach Haus Nr. 11 begeben Sie sich R in die Treppe nach oben und folgen dem Waldweg. Dann die Treppe runter, laufen Sie GA abwärts und dann R durch die Straße am Haus Nr. 2 entlang. Meiden Sie den Klinkerweg links nach unten. Nach Haus Nr. 14 gehen Sie GA in den Treppenpfad nach oben. Dort an der Treppe direkt L in den Waldweg und an der großen Christusstatue L an einer Bank vorbei in den Treppenpfad nach unten. Dort den Asphaltweg überqueren und GA in den Treppenpfad abwärts gehen an einem Spielplatz vorbei. Am Ende gehen Sie R in die Straße am Haus Nr. 19b vorbei.
7.   An der Kreuzung bleiben Sie GA in den Kiesweg am Bach entlang (X, A1). Meiden Sie den Waldweg rechts und bleiben auf dem Feldweg (X, A11). Am Ende an einer Bank drehen Sie nach R in den Waldweg rein (X, A11). An der T-Gabelung mit Bank gehen Sie L in den Schotterweg (X, E8, A2). Am 3-Sprung mit Bank GA (X, A2, gelb/rot). Nach 20 m an der Kreuzung GA. Meiden Sie die Seitenwege und gehen am Ende GA über die geteerte Straße. Sie kommen schnell wieder zu Tante Lucie, dem Sponsor dieser Wanderung, wo Sie noch etwas essen oder trinken können. Erzählen dort ruhig, was Sie von der Wanderung halten.
Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Autor. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf ohne die Genehmigung des Verfassers kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden.
Wandern mit einer Pause in einem gemütlichen Café: www.kroegjesroute.nl
.  

